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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Schnepfenfliegen 
(Diptera, Rhagionidae) umfasst 30 Arten aus 5 Gattungen. Eine Bibliografie 
listet 117 Publikationen auf, die faunistische Angaben zu Rhagionidae aus 
Deutschland enthalten.
Stichworte: Diptera, Rhagionidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German snipe flies (Diptera, Rhagionidae) 
includes 30 species from 5 genera. A bibliography comprises 117 
publications containing original records of rhagionids from Germany.
Keywords: Diptera, Rhagionidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Rhagionidae (Schnepfenfliegen) sind im adulten Stadium 1,5 bis 18 mm groß. Das Abdomen ist 
schlank, auch die Beine sind eher lang, unterhalb der Antennen fällt der Clypeus auf. Das Empo-
dium am Ende der Tarsen zwischen den beiden Pulvilli ist wie z. B. bei den Tabanidae (Bremsen) 
oder Stratiomyidae (Waffenfliegen) pulvilliform, so dass auch von drei Pulvilli gesprochen wird. 
Der Habitus insbesondere der Gattung Rhagio innerhalb der Rhagionidae erinnert in der Seiten-
ansicht durch den kräftigen und schnabelartigen Rüssel und den fast rechtwinklig vom Abdomen 
ansteigenden Thorax sowie die oft braun-schwarze Körperfarbe entfernt an die Vogelgattung der 
Schnepfen (Scolopax), was den deutschen Namen „Schnepfenfliegen“ erklärt. Die Flügeladerung 
zeichnet sich durch eine lange Diskalzelle aus (Zeegers & Schulten 2022). Die Imagines leben 
überwiegend räuberisch von Insekten (Lindner 1925), allerdings gibt es auch blutsaugende Arten 
z. B. in der Gattung Symphoromyia (Lehane 2005). Die Larven leben im Boden, im Holz oder 
seltener in Gewässern. Weitere Informationen zu Morphologie und Biologie finden sich in Lindner 
(1925) und Zeegers & Schulten (2022).
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Die Rhagionidae gehören zur Gruppe der Tabanomorpha innerhalb der „niederen Fliegen“ 
(Orthorrhapha). Lindner (1925) zählte zu den Rhagionidae auch noch die heute als eigene Fami-
lien angesehenen Athericidae (Ibisfliegen), Coenomyiidae (Stinkfliegen), Hilarimorphidae (Auen-
fliegen) Vermileonidae (Wurmlöwen) und Xylophagidae (Holzfliegen). Die Abtrennungen erfolg-
ten aufgrund von morphologischen Merkmalen, wie von Stuckenberg (1973) für die Athericidae, 
von Nagatomi (1975) für die Coenomyiidae sowie von Nagatomi et al. (1991) für die Vermileoni-
dae und Hilarimorphidae erläutert wird. Dies wird durch molekularbiologische Untersuchungen 
gestützt (z. B. Wiegman et al. 2011). Weltweit sind laut Pape et al. (2011) aktuell 47 Gattungen 
und 756 Arten der Schnepfenfliegen valide. Allerdings nennt Kerr (2010) in einer phylogenetischen 
Analyse nur wenigstens 15 bestehende Gattungen. In Europa wurden laut Majer (1988) 7 Gattun-
gen und 88 Arten nachgewiesen.
Die erste Meldung einer Schnepfenfliege aus Deutschland ist bei Fabricius (1781) zu finden. Er 
beschreibt Rhagio tipuliformis und R. maculatus mit der Fundangabe „Habitat in Germania. Dom. 
de Hattorf“. Der Zusatz „Dom. de Hattorf“ ist vermutlich die lateinische Übersetzung des Samm-
lernamens „Herr von Hattorf“. Szilády (1932) erwähnt 34 Arten in sechs Gattungen, die heute zu 
den Rhagionidae gezählt werden, für Deutschland in den Grenzen von 1932, davon 23 Arten als 
„gemein“ oder mit Ortsangaben im Gebiet der heutigen Bundesrepublik, 6 Arten mit vermutetem 
Vorkommen im Gebiet des damaligen Deutschland, 4 Arten mit Vorkommen im Gebiet des 
Deutschland von 1932, aber nicht von 2024, und einer Art ohne nähere Ortsangabe in Europa. 
Die einzige Checkliste der Schnepfenfliegen für Deutschland in den heutigen Grenzen wurde von 
Barkemeyer (1999) erstellt. Regionale Checklisten für Schnepfenfliegen wurden für Bayern 
(Schacht 1994, Schacht 2005), Bremen (Stuke 2008) und Niedersachsen (Stuke 2008) veröffent-
licht.

2. Methoden
Die Gattungs- und Artbestimmung der in Deutschland vorkommenden Imagines ist in Lindner 
(1925, 1942 – Gattung Ptiolina), Zeegers & Fidalgo (2018 – Rhagio scolopaceus-Gruppe), 
Zeegers et al. (2021 – Chrysopilus luteolus-Gruppe) sowie Zeegers & Schulten (2022) darge-
stellt. Die Nomenklatur folgt Majer (1988) sowie Zeegers & Schulten (2022). Die Bibliografie 
basiert auf den Literatursammlungen des Autors sowie einer Internetrecherche vor allem auf 
zobodat.at.

3. Ergebnisse
Aktuell liegen in 117 Publikationen Nachweise von 30 Arten der Schnepfenfliegen aus Deutsch-
land vor (Anhang 1 und 2). Insgesamt acht Arten werden nicht in die deutsche Checkliste über-
nommen.
Aus Deutschland publizierte Arten, die nicht in die Checkliste übernommen werden:
• Rhagio fuscipennis Meigen, 1820: Für diese Art liegt Meigen (1820) ein Beleg aus Kärnten 

vor. Auch Szilády (1932) schreibt, dass die Art nur aus Österreich bekannt ist. Sie wird in der 
Checkliste von Barkemeyer (1999) mit einem Fragezeichen versehen. Da kein Beleg in der 
Literatur für ein Vorkommen in Deutschland bekannt geworden ist, wird die Art nicht in die 
Checkliste aufgenommen.

• Rhagio chrysostigma (Loew, 1857): Für diese Art wird in der Literatur nur auf einen Fund 
durch den Thüringer Reinhold Gerbing im Jahr 1895 verwiesen (Gundermann 1919, Jänner 
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1937, Rapp 1942). Das Belegexemplar konnte allerdings in der Sammlung Gerbing im Natur-
kundemuseum Gotha nicht gefunden werden und ist daher möglicherweise verlorengegan-
gen. Da das Vorkommen dieser Art nach aktuellem Stand auf die nordöstliche Adria 
beschränkt ist (Dvořák 2021), ist ein Beleg für eine Übernahme in die Checkliste notwendig.

• Rhagio sordidus (Loew, 1862): Es existiert nur ein publizierter Nachweis dieser Art für 
Deutschland bei Stein (1960), der dort nicht weiter kommentiert wird. Da diese Art sonst aus 
dem Mittelmeergebiet bekannt ist, sind Vorkommen der Art am ehesten in Süddeutschland 
und kaum im nördlichen Nordrhein-Westfalen zu erwarten. Auch hier wäre  daher ein geprüfter 
Belege notwendig, um sicher davon ausgehen zu können, dass die Art in Deutschland 
vorkommt.

• Rhagio tipuliformis (Fabricius, 1794): Diese Art wird nur von Fabricius (1781) erwähnt. Meigen 
(1804) und Gmelin (1792) nehmen darauf Bezug. Da es außer dieser historischen Erwähnung 
keine weiteren Nachweise für Deutschland in der Literatur gibt, wird die Art nicht in die Check-
liste aufgenommen.

• Chrysopilus alpicola (Pokorny, 1886): Alle genannten Vorkommen dieser Art befinden sich 
nicht oder nicht eindeutig in Deutschland. Kertész (1908) erwähnt als Standort Mitteleuropa. 
Laut Szilády (1932) wurde die Art von Oswald Duda in den Allgäuer Alpen gefangen. Diese 
Fundangabe lässt sich aber nicht eindeutig Deutschland zuordnen, da die Allgäuer Alpen teil-
weise in Österreich liegen. Chrysopilus alpicola wird nicht in der Checkliste Bayerns (Schacht 
2005,  Schacht & Heuck 2010) erwähnt und wird aufgrund der unklaren Zuordnung des einzi-
gen publizierten Fundorts zu Deutschland nicht in die Checkliste aufgenommen.

• Chrysopilus nigricauda (Beling, 1873): Kertész (1908) und Lindner (1925) erwähnen als 
Standort Mitteleuropa. Laut Szilady (1932) kommt die Art in Österreich und wahrscheinlich 
auch in Deutschland vor. Bei dieser geographischen Zuordnung wird es sich aber um einen 
Fehler handeln, weil Szilády möglicherweise aus dem Erscheinungsort der Erstbeschreibung 
in den „Verhandlungen der kaiserlich-königlichen zoologisch-botanischen Gesellschaft in 
Wien“ auf das Herkunftsland geschlossen hat. Der einzige bisher bekannte Nachweis ist aber 
der locus typicus im niedersächsischen Harz. Szilády (1932) vermutet außerdem, dass es 
sich bei C. nigricauda nur um eine Varietät der sehr ähnlichen Art C. nubecula (Fallén, 1814) 
handelt. Die Beschreibung der Färbung des Abdomens bei Beling (1873) deutet eher darauf 
hin, dass es sich um ein Synonym der von C. luteolus (Fallén, 1814) handelt. Wegen des 
zweifelhaften Status wird C. nigricauda nicht in die deutsche Checkliste übernommen.

• Ptiolina dudai Lindner, 1942: Nur Lindner (1942) meldet diese Art „auf dem Gaishorn bei 
Hinterstein“ im Grenzgebiet zwischen Deutschland und Österreich. Diese Art wird nicht in der 
Checkliste Bayerns erwähnt (Schacht 2005, Schacht & Heuck 2010) und wird aufgrund der 
unklaren geographischen Zuordnung des einzigen publizierten Fundorts nicht in die Check-
liste aufgenommen.

• Ptiolina pelliticornis (Becker, 1900): Lindner (1942) nennt als Fundorte Bad Gastein (Öster-
reich) und Kohlbach, eine Ortsbezeichnung, die es sowohl in Deutschland als auch in Öster-
reich gibt. Die Art wird nicht in der Checkliste Bayerns erwähnt (Schacht 2005, Schacht & 
Heuck 2010) und sie wird aufgrund der unklaren geographischen Zuordnung des einzigen 
publizierten Fundorts nicht in die Checkliste aufgenommen.
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Bewertung des Erfassungsstandes
Mit den oben genannten Streichungen, der Berücksichtigung von neuen Synonymen (Anhang 1) 
und der Aufnahme der bei Barkemeyer (1999) übersehenen Art Rhagio montanus Becker, 1921 
entspricht die hier vorgelegte Checkliste derjenigen von Barkemeyer (1999). Nach derzeitigem 
Kenntnisstand ist das Artinventar der Schnepfenfliegen Deutschlands weitgehend erfasst. Die 
Arten Rhagio subpilosus (Becker, 1892) mit Vorkommen in der Schweiz  (Szilády 1932), Chryso-
pilus alpicola (Pokorny, 1886) mit Vorkommen in den Alpen (Allgäuer Alpen nach Szilády (1932), 
Stilfser Joch und Monte Rosa nach Lindner (1925), Spania avarorum (Szilády, 1934) mit Vorkom-
men in Kroatien (Rozkošný & Spitzer 1965) und Belgien (Grootaert et al. 2020) und Ptiolina pelli-
ticornis (Becker, 1900) mit Vorkommen in Österreich (Lindner 1942)) können auch in Deutschland 
erwartet werden. Es ist nicht auszuschließen, dass sich bisher nur in Südeuropa bekannte Arten 
nach Deutschland ausbreiten.
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lich-königlichen zoologisch-botanischen Gesellschaft in Wien 23: 547–560.

Dvořák, L. (2021): Rediscovery of Rhagio chrysostigma (Loew, 1857) (Diptera: Rhagionidae). – 
Acta entomologica Serbica, 26(2): 65–70. [DOI: 10.5281/zenodo.5547149]

Fabricius, J. C. (1781): Species Insectorum exhibentes eorum differentias specificas, synonyma 
auctorum, loca natalia, metamorphosin. 2. Band: 517 S.; Hamburg und Kiel: Bohn.

Gmelin, J. F. (1792): Caroli a Linné. Systema naturae per regna tria naturae, secundum classes, 
ordines, genera, species, cum characteribus, differentiis, synonymis, locis. Band 1, Teil 5: 
S. 2225–3020. Leipzig: Georg Emanuel Beer.

Grootaert, P., Raemdonck, H. & Drumont, A. (2020): The Rhagionidae or Snipeflies of the Botani-
cal Garden Jean Massart (Brussels-Capital Region, Belgium) with notes on the identity of 
the rare European species Archicera avarorum Szilády, 1934 and Ptiolina obscura (Fallén, 
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Schnepfenfliegen (Rhagionidae) 
mit den aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Rhagionidae Latreille, 1802

Rhagioninae Latreille, 1802

Rhagio Fabricius, 1775
= Leptis Fabricius, 1805

annulatus (De Geer, 1776) Meigen (1804), vidit
cingulatus (Loew, 1856)  Loew (1869), vidit
= freyae Lindner, 1923 

conspicuus Meigen, 1804 Kittel (1872), vidit
immaculatus (Meigen, 1804) Puls (1864), vidit
= hahnleae Lindner, 1923

latipennis (Loew, 1856) Sack (1907), vidit
lineola Fabricius, 1794 Sack (1907), vidit
maculatus (De Geer, 1776) Fabricius (1781), vidit
montanus Becker, 1921 Fischer (1966), vidit
notatus (Meigen, 1820) Kittel (1872), vidit
scolopaceus (Linnaeus, 1758) Fabricius (1781), vidit
= hahnlei Lindner, 1923

strigosus (Meigen, 1804) Meigen (1820), vidit
tringarius (Linnaeus, 1758) Fabricius (1781), vidit
vitripennis (Meigen, 1820) Meigen (1820), vidit

Chrysopilinae Bezzi, 1903

Chrysopilus Macquart, 1826
asiliformis (Preyssler, 1791) Loew (1857), vidit
= aureus (Meigen, 1804)

cristatus (Fabricius, 1775)  Meigen (1820), vidit
= auratus (Fabricius, 1805)

erythrophthalmus (Loew, 1840) Sack (1907), vidit
flaveolus (Meigen, 1820) Kittel (1872), vidit
= helvolus (Meigen, 1820) 

laetus Zetterstedt, 1842 Beling (1882), vidit
luteolus (Fallén, 1814) Szilády (1932)
maerens (Loew, 1873) Fischer (1966), vidit
nubecula (Fallén, 1814) Loew (1857), vidit
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pullus Loew, 1869  Danielzik (2015)
splendidus (Meigen, 1820) Meigen (1820), vidit

Spaniinae Frey, 1954

Spania Meigen, 1830
nigra Meigen, 1830 Gundermann (1919), vidit

Ptiolina Zetterstedt, 1842
cinerofasciata (Schummel, 1837)  Lindner (1925)
obscura (Fallén, 1814) Weigand (1925), vidit
paradoxa (Jaennicke, 1866) Schacht & Heuck (2010), vidit

Symphoromyia Frauenfeld, 1867
crassicornis (Panzer, 1806) Meigen (1820), vidit
immaculata (Meigen, 1804) Meigen (1820), vidit
melaena (Meigen, 1820) Lindner (1925), vidit



Catalogus dipterorum Germaniae 37 (2025): 1–16.

- 9 -

Anhang 2: Bibliografie der Schnepfenfliegen (Rhagionidae) Deutschlands.

Alfken, J. D. (1924): Die Insekten des Memmert. Zum Problem der Besiedelung einer neuentste-
henden Insel. – Abhandlungen des naturwissenschaftlichen Vereins zu Bremen 25: 358–
481.

Anonymus (1931): Bericht der Württ. Naturaliensammlung in Stuttgart für das Jahr 1931. – 
Jahreshefte des Vereins für vaterländische Naturkunde in Württemberg 87: XII–XX.

Barkemeyer, W. (1993): Zum Vorkommen von Holz-, Raub-, Schnepfen-, Stilett- und Waffenflie-
gen in Nordwestdeutschland (Diptera). – Drosera 1993: 59–80.

Barkemeyer, W. (1995): Die von F. und R. Struve 1932 bis 1936 auf der Nordseeinsel Borkum 
gesammelten Bremsen, Raub-, Schnepfen-, Stilett- und Waffenfliegen sowie Wollschweber 
(Diptera). – Natur und Heimat 55: 49–61.

Barták, M. (1998): Diptera of the Bavarian forest. Diptera Bavorského lesa. – Silva Gabreta 2: 
239–258.

Baumgärtner, M., Köstler, W. & Weltner, L. (2023): Gesamtliste der Kartierung Kaiserburg und 
Burggraben durch den Kreis Nürnberger Entomologen e.V. – Galathea 39: 69–102.

Beling, T. (1873): Acht neue Arten deutscher zweiflügeliger Insecten. – Verhandlungen der kaiser-
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